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Halle und Umgebung
Halle den 19 April 1915

Ein dritter fleiſchloſer Tag in dieſer Woche
Auf Grund des S 10 der Verordnung des Bundesrats über

leiſchverſorgung vom 27 März 1916 Reichs Geſetzbl S 199
wird hinſichtlich des Verbrauches von Fleiſch für die Oſter
zeit d h für die Tage vom 20 bis einſchließlich 26 April für
den Besirk der Stadt Halle folgende Anordnung getroffen

S 1
Fleiſchwaren dürfen von Fleiſchern gewerbsmäßig an Ver

graucher nur gegen Nahrungsmittelſcheine und Vor
legung des Brotſcheines abgegeben werden Dies gilt
auch von Fleiſch das vor dem Jnkrafttreten dieſer Bekannt
machung beſtellt oder gekauft an den Verbraucher aber noch nicht
abgegeben worden iſt

Als Fleiſchwaren im Sinne dieſer Verordnung gelten das
Fleiſch von Rindern Schafen Schweinen Fleiſchkonſerven
Räucherwaren von Fleiſch Würſte aller Art ſowie Speck

S 2
Am Donnerstag dürfen Fleiſchwaren im Sinne dieſer Ver

ordnung gewerbsmäßig nicht abgegeben werden derſelbe gilt
neben dem Dienstag und Freitag als fleiſchloſer Tag Am Sonn
abend Sonntag Montag und Mittwoch darf an die einzelnen
Haushaltungen keine größere Menge als jedesmal Pfund für
den Kopf und Tag doch höchſtens 5 Pfund en jeden Haushalt für
den Tag abgegeben werden Es iſt geſtattet den Bedarf für drei
Tage auf einmal zu decken

S 3
Das Fleiſch wird abgegeben gegen die Abſchnitte 6 7 8 9 der

gelben und grünen Nahrungsmittelhefte und Vorweiſung des
Brotſcheins Der Verkäufer hat beim Verkauf den entſprechenden
Schein aus dem Nahrungsmittelhefte abzutrennen

Der Schein 6 gilt für Sonnabend den 22 Schein 7 für Sonn
tag den 23 Schein 8 für Montag den 24 Schein 9 für Mittwoch
den 26 April Es kann auf drei Scheine zugleich verkauft werden

s 4
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden nach

S 15 der Verordnung des Bundesrats vom 17 Märs 1916 mit
Gefängnis bis zu ſechs Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu 1500

Mark beſtraft e 5

Die Verordnung tritt mit der Kundmachung in Wirkſamkeit

Brotmarken
An diejenigen Haushaltungen die zur Empfangnahme ihrer

Srotmarken am 21 Karfreitag und 24 d Mts Oſtermontag
berechtigt ſind werden die Brotmarken bereits an dem voran
gehenden Wochentage alſo am Donnerstag den 20 bezw Sonn
abend den 22 d Mts in den zuſtändigen Brotmarkenausgabe
ſtellen ausgegeben

Die hiernach vorzeitig erfolgende Brotmarkenausgabe be
gründet kein Recht zur früheren Empfangnahme der Brotmarken
in den folgenden Wochen vielmehr erfolgt die weitere Ausgabe
der Brotmarken für die am Karfreitag Empfangsberechtigten erſt
wieder am 28 April für die am Oſtermontag am 1 Mai 1916

Neuregelung der Seifenverſorgung
Man ſchreibt uns von amtlicher Stelle
Jn den letzten Wochen hat ſich eine gewiſſe Knappheitan Seifen bemerkbar gemacht Die Regheeung hat z

durch eine Regelung des Verkehrs mit Seife Vorſorge ge
en daß auch bei längerer Fortdauer des Krieges eine

Das ſeidene Kleid
Von Elſa Livonius

ml Welche Wandlungen hat es nicht im Laufe der Jahr
junderte erfahren das en Kleid Galt es einſt nur als
Staaksrobe als Prunkgewand das nur zu beſonderen Ge

legenheiten getragen wurde ſo hat es ſich heute bereits All
tagsrechte erworben Man begegnet ihm überall auf der
Straße im Hauſe zu jeder Zeit und Gelegenheit Und jedes
mal trägt es ein anderes Geſicht zur Schau Auf dieſer Wand
lungsfähigkeit herrſcht auch wohl ſeine große Beliebtheit

Auf der Straße als Laufkleid am Vormittag hat es ein
siemlich beſcheidenes Ausſehen Hier herrſcht unumſtritten die
einfarbige Seide wie Taft oder feiner Seidenriüs Höchſtens
erlaubt es ſich ein Streifenmuſter in gleicher Farbe oder einen
jener gedämpften Effekte wie ſie ſehr hübſch durch anders
farbige Steppereilinien erreicht werden Jm Ganzen hält es
auf Einfachheit in der Linienführung Nur das kurze Jäck
chen erlaubt ſich oft einen launigen Einfall indem es den kor
rekten Vorderſchluß umgeht So kreuzt es z B ſeine Vor
derteile manchmal e loſe und ſchließt ſeitlich und mit
großer Paſſementeriefigur Ligeriekragen und Stulpen er
höhen noch den kleiderartigen Eindruck den es oft ſucht ſind
andererſeits aber auch häufig ſein einziger Schmuck Eben in
dieſer großen Einfachheit ſieht das ſeidene Laufkoſtüm ſeinen
höchſten Schick

Am Nachmittag zu Beſuchen zur Teeſtunde ſei es im
Haus oder in den eleganten Hallen moderner Hotels darf es
ich ſchon einige Extravaganzen erlauben Da verläßt auch
er Rock ſeine ſchlichten Bahnen Der ſehr in Gunſt ſtehende

Doppelrock mit den bewegteren Linien ſeiner wehenden
Zipfel der ſeitlich in leicht ſpielende Waſſerfälle oder in
große originelle Tutentaſchen ausladende Rock tritt dann
an ſeine Stelle Schmale Rüſchen Pliſſees oder zierliche

Stickereiranken beleben des weiteren dieſe elegantere Gat
tung bis hinauf zur beliebten Stufenpelerine des in ſeiner
Kürze oft höchſt putzig wirkenden Schoßjäckchens Dieſe Pele
rine oder der Kutſcherkragen wie er oft genannt wird
hat in vergrößertem Maßſtab ſogar den Verſuch gewagt
und nicht ohne Erfolg ſelbſtändig aulntre n und zum

ommer das Jäckchen ganz zu erſetzen An ſich gewiß eine
eſche Form kleidet ſie doch meiſt nur große ſehr ſchlanke Ge
talten Den Anderen könnte ihre Fluddrigkeit in
arte Figur ſehr bedenklich werden und ſie ſollten daher
ch ſelbſt von der angenehmſten Seite dieſer Gattung nicht

verführen laſſen ſie anzulegen Denn die Federleichtigkeit Gefährte ſein

gewährleiſtet bleibt r Verkauf von Waſchmitteln darf
nur noch gegen Vorlegung der Brotkarte in einem gewiſſen
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Umfange ſtattfinden Dadurch wird den Verbrauchern die
beruhigende Gewißheit gegeben daß einer Verſchwendung
oder Hamſterung eines wichtigen Hilfsmittels zur Er
r von Reinlichkeit und Geſundheit vorgebeugt wird
die gleichmäßige Verſorgung aller die bereits bei den wich

tigſten Nahrungs und Genußmitteln ſich bewährt hat wird
eine weitere Gewähr für erfolgreiches Durchhalten ſchaffen
Allerdings ſollte ſich jeder darüber klar ſein daß die
Regelung zugleich eine Mahnung zur größten Sparſamkeit
bei der Verwendung von Seife bedeutet Man ſollte ſich
vor Augen halten daß jedes Pfund Fett welches in den
Seifenkeſſel wandert der Volksernährung entzogen wird
Was verſerft wird kann nicht gegeſſen wer
den Schon im Jntereſſe unſerer keineswegs überreich
lichen Verſorgung mit Speiſefetten wird man daher der Er
ſparnis an Seife die ernſteſte Aufmerkſamkeit zuwenden
müſſen

Für alle diejenigen Zwecke für welche die Verwendung
von Seife nicht unerläßlich iſt muß man zu Erſatzmitteln
greifen und muß z B gründſätzlich darauf verzichten zur
Reinigung von Fuüßböden Möbeln Haushaltungsgeräten
Geſchirr uſw Seife oder Seifenpulver zu verwenden Für
die Reinigung aller dieſer Gegenſtände leiſten Soda Bleich
ſoda und ähnliche Waſchmittel gleich gute Dienſte Be
ſonders ſei auch darauf hingewieſen daß die mechaniſche
Reinigung durch Scheuerpulver Bimsſtein erdigen Ton
Sand dergl in vielen Fällen völlig ausreicht Unſere
rührige Jnduſtrie welche ſich bisher ſchon den Exforderniſſen
des Krieges in ſo glänzender Weiſe angepaßt hat iſt im
ſtande auch auf dieſem Gebiete eine ausreichende Ver
ſorgung des Publikums ſicherzuſtellen

Soweit Seife oder Seifenpulver verwendet werden
müſſen ſollte dies mit größter Ueberlegung und Spar
ſamkeit geſchehen Es wird heute noch vielfach in unver
antwortlicher Weiſe Seife vergeudet Dahin gehört vor
allem die Verwendung unzweckmäßiger Seifennäpfe zur
Aufbewahrung von Stückſeife Wenn die Seife dauernd in
der Näſſe liegt wird ſie weich und verſchmiert ſich zwecklos
Der Verbrauch wird dadürch ganz erheblich geſteigert Es
ſollte alſo dafür Sorge getragen werden daß alle Stück
ſeifen die ſich im Verbrauch befinden in Behältern auf
bewahrt werden welche durch einen Siebboden oder ähnliche
Vorrichtungen ein leichtes Abtropfen der Flüſſigkeit ermög
lichen Bei der Behandlung der Wäſſche ſollte bedacht wer
den daß durch überreichliches Einſchmieren durch aus keine
beſſere Wirkung erzielt wird als durch leichtes Beſtreichen
mit Seife Die wiſſenſchaftliche Erfahrung hat gezeigt daß
die Waſchwirkung keineswegs mit der Seifenmenge wächſt
ſondern daß man auch mit weniger Seife aber größerer
Sorgfalt eine ausreichende Wirkung erzielen kann wenn es
ſein muß Bei der Verwendung von Seifenpulver ſchütte
man nicht willkürlich den Jnhalt der Paketchen in die Waſch
brühe ſondern nehme die Wage zu Hilfe

Bei der ne denke man auch ſtets daran daß es eine
vaterländiſche Pflicht iſt mit unſeren Wäſchevorräten haus
zuhalten und durch ſchonende Behandlung einem vorſchnellen
Verſchleiß derſelben vorzu beugen Je ſchärfer die ange
wendeten Waſchmittel ſind um ſo vorſichtiger muß die
Wäſche behandelt werden Uebermäßiges Reiben und zu
langes Kochen ſind vom Uebel bei Wollwäſche ſollte Kochen
überhaupt vermieden werden und lediglich lauwarmes
Waſſer zur Verwendung kommen

Bedauerlicherweiſe iſt in den letzten Monaten von vielen
Haushaltungen Seife in größeren Mengen gehamſtert
worden Das vaterländiſche Intereſſe verlangt daß dieſe
Seifenvorräte in ſparſamſter und zweckmäßigſter Weiſe auf
gebraucht werden Vor allem iſt es für jeden der Vorräte
aufgeſpeichert hat moraliſche Pflicht ſolange ſeine Vorräte
bei ſparſamer Verwendung reichen keinen Gebrauch von
dem eben zugeſtandenen Bezugsrecht zu machen e

Endlich möge auch darauf hingewieſen werden daß die
durch die Verhältniſſe gebotene Einſchränkung des Seifen
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verbrauches keinerlei geſundheitliche Gefahren mit ſichbringt Es iſt wiſſenſchaftlich weſen daß den Forde
rungen der Geſundheitspflege durch einen erheblich ge
ringeren Seifenaufwand genügt werden kann als er bisher
üblich war Die Regierung hat ehe ſie ſich zu der erfolgten
Regelung des Seifenverbrauches entſchloſſen hat den Rat
hervorragender Sachverſtändiger eingeholt welche ein
ſtimmig bekundet haben daß auf der durch die neue Ver
brauchsregelung geſchaffenen Grundlage eine Aufrecht
erhaltung des Geſundheitszuſtandes der Bevölkerung ohne
Schwierigkeiten möglich iſt Bekannt iſt ja auch daß in
vielen Fällen die gut gepflegte Haut lediglich auf die Be
handlung mit warmem Waſſer an Stelle von Seife zurück
zuführen iſt

Es ſei noch darauf hingewieſen daß die ſogenannten
mediziniſchen Seifen ebenfalls in die Verkehrsregelung ein
bezogen und im Sinne der Bekanntmachung als Toilette
ſeifen anzuſehen ſind

Die Seifenabgabe auf Grund der Brotkarte wird je
weils in der dritten Monatswoche erfolgen und zwar im

April vom 17 bis 23

Mai 15 21Juni 19 25uſw

W B Berltn 19 April Zu den Ausführungsbeſtim
mungen zu der geſtern vom Bundesrat beſchloſſenen Verord
nung über den Verkehr mit Seife uſw darf die an eine
Perſon in einem Monat abzugebende Menge 100 Gramm
Feinſeife ſowie 500 Gramm andere Seife oder
Seifenpulver oder andere fetthaltige Waſchmittel nicht
überſteigen Die Abgabe darf nur gegen Vorlegung der
für die volle Monatswoche beſtimmten Brotkarte erfolgen
Die Abnahme iſt vom Veräußerer auf dem Stamm der Brot
karte unter Bezeichnung der Art und Menge Gewicht mit
Tinte zu vermerken Die zuſtändige Behörde iſt befugt,
Zahnärzten Tierärzten Zahntechnikern Hebammen und
Krankenpflegern den doppelten Betrag der oben angegebenen
Menge Seife zukommen zu laſſen Die Verſorgung der Bar
biere mit Raſierſeife erfolgt durch Vermittelung des Bundes
Deutſcher Barbier Friſeur und Perückenmacher Jnnungen
An techniſche BVetriebe insbeſondere Waſchanſtalten dürfen
Seife Seifenpulver und fetthaltige Waſchmittel nur mit
Zuſtimmung des Kriegsausſchuſſes für pflanzliche und
tieriſche Oele und Fette in Berlin abgegeben werden

Die Ausführungsbeſtimmungen zu den Verordnungen
über die Einfuhr von Eiern und die Einfuhr von
kondenſfierter Milch und Milchpulver ſetzen
feſt daß aus dem Auslande eingeführte Eier und aus dem
Auslande eingeführte Milch und Milchpulver nur durch die
Zentral Einkaufsgeſellſchaft in Berlin oder mit deren Ge
nehmigung in Verkehr gebracht werden dürfen

Kaffeebeſtandsaufnahme
Aus verſchiedenen Anzeichen entnimmt der Kriegsaus

ſchuß für Kaffee Tee und deren Erſatzmittel G m b
Berlin Bellevueſtr 14 daß manche Eigentümer be
ziehungsweiſe Lagerhalter von Kaffee die laut Verordnung
des Reichskanzlers vom 6 April verpflichtet ſind ihren Be
ſtand von Rohkaffee von 10 Kilogramm an dem Kriegsaus
ſchuß anzumelden dieſe Verfügung nicht richtig verſtanden
haben Es wird deshalb darauf aufmerkſam gemacht daß
es ſich hier um eine geſetzliche Verpflichtung
deren Nichtbeachtung ſtrenge Beſtrafung nach fich zieht han
delt und daß der Kriegsausſchuß die ihm im Jntereſſe der
Allgemeinheit geſtellten wichtigen Aufgaben nur auf Grund
einer vollſtändigen Beſtandsaufnahme erfüllen kann

Eigentümer als ſolcher gilt der letzte Käufer von
Rohkaffee von mehr als 600 Kilogramm Rohfkaffee haben
die Anmeldung telegraphiſch Telegrammadreſſe
Kriegskaffee Berlin zu bewirken

Zur ſchriftlichen Anmeldung verpflichtet ſind alle
die Rohkaffeemengen von 10 Kilogramm und mehr im Ge
wahrſam haben Darunter iſt verſtanden der Lager

dieſer Hülle iſt unbeſtreitbar eine grade den Anderen ſo
überaus geſchätzte Eigenſchaft wenn nicht das große Aber
dahinter ſtände

Und nun das ſeidene Kleid
Welcher Gegenſatz zwiſchen einem Prunkgewand aus der

erſten Hälfte des 17 Jahrhunderts und einem der ſchlichten
Seidenkleider von heute Trotz den großen äußeren Gegen
ſätzen dort ſtarre Stoffe und Ueberladenheit äußerſte
Schmiegſamkeit der Gewebe und einfache Linien heute
ſchlingt ſich noch heute ein Band aus jener Zeit da die Spani
ſche Tracht die Welt S bis zu uns hinüber Schwarz
iſt noch heute die vornehmſte der Farben wie ſeinerzeit und
echte Spitzen bilden auch heute noch den eleganteſten koſt
barſten Schmuck dazu Und doch welch ein Unterſchied Aber
wir brauchen gar nicht ſo viel Jahrhunderte zurückzugreifen
um ihn feſtzuſtellen Noch unſere Großmütter betrachteten

das Seidene als das Feſtgewand das Reſpekt erheiſchte
und in dem man ſich doch ehrlich nicht ſehr heimiſch
fühlte Andre Zeiten andre Sitten

Die Enkelin ſpaziert ſchon am frühen Morgen im Schwarz
ſeidenen umher und iſt durchaus nicht unpaſſend in ihrem
ſchlichten Seidenkreppkleidchen das freilich anſtatt der Spitzen
nur Kragen und Stulpen aus glattem Batiſt aufweiſt
Höchſtens iſt es etwas handgeſtickt oder von zierlicher Toll
rüſche umrahmt Sie geht damit Schaufenſterln macht Beſorgungen es iſt ihr Haus ihr Tagesgewand Aus beleb
teren Seiden wird ſie es am Nachmittag tragen mit Tüll zu
einem der reizend duftigen Gebilde vereint iſt es auch am
Abend ihr treuer Begleiter Die großkarierten die breit
geſtreiften Seiden paſſen ſo gut zum modernen Biedermeier
kleid wie Urgroßmütterchen ſie bieder und brav einſt aus

Kattun trug Das von anno dazumal übernommene zier
liche Tichu aus Batiſt Tüll und Spitzen kleidet allerliebſt da
zu Freilich Vorſicht iſt bei dieſen großgemuſterten Stoffen
ſehr geboten Wer das Treffen bei der Auswahl nicht ſo
anz weg hat der halte ſich lieber an all die anderen hübſchen
eiden in ſich gepunktet gewürfelt geſtreift die auch beſſer

u den mehr oder minder gerafften Formen paſſen Oder an
ie fein bunt gemuſterten Seiden wie an die beliebten

Schwarz WeißZuſammenſtellungen Der Seidenkrepp ſei be
e erwähnt da er vor allem berufen r den Stoff
ür rn diesjährigen Sommerkleider abzugeben DennSeife iſt knapp und teuer und Waſchkleider n nun einmal

von Seife unzertrennlich Waſſer allein tuts leider nicht
Alſo wird das Seidene mehr denn je unſer unzertrennlicher und dem Mann danken der unſeren großen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein neues Drama von Karl Schönherr Karl Schönherr

hat ein neues Bauernſchauſpiel vollendet Das geſegnete
Jahr Es ſtellt die Ehetragödie einer weiblichen Kraft
und Herrſchernatur dar die dem Gatten in allem leider
auch an Jahren überlegen kinderlos bleibt

Das Deutſche Theater in Berlin veranſtaltet im neutralen
Ausland und im Kriegs gebiet Gaſtſpiele in der Art derer
die im Dezember in Skandinavien ſtattfanden Sie beginnen am
29 April in Holland Jm Haag in Amſterdam und Rotter
dam werden von Shakeſpeare Macbeth und Was ihr wollt
von Schiller Kabale und Liebe von Leſſing Minna von Barn
helm von Hauptmann Der Biberpelz von Strindberg Toten
tonz und von Euripides Die Troerinnen in der Ueber
tragung von Franz Worfel aufgeführt Mitte Mai ſpielt
das Theater wie bereits gemeldet in Warſchau

Literariſches
Vor der Ebe Roman von JTda Boy Ed Verlag Ullſtein

Co BerlinWien
Vornehmes Frauentum ſpricht ſich in dieſem Werke aus Vor

urteilslos und abgeklärt iſt alles was die Dichterin über die
heutige Stellung des jungen Mädchens in der Geſellſchaft ſagt
über die Tendenz der Frauen vor die Oeffentlichkeit zu treten
über perſönliche Freiheit in Liebe und Ehe

Peter Altenberg Nachfechſung S Fiſcher Verlag Berlin
Auf ſeine Fechſung läßt Peter Altenberg nach kurzer Pauſe

eine Nachfechſung folgen Hygiene des Leibes und der e
wird immer deutlicher ſein Ziel dem er alles bloß li e
Weſen mit echter und geſpielter mit bitterernſter und ſchal er
Geringſchätzung n Unter den Aphorismen die er
bündelweiſe in ſein Buch einfügt gibt es Sätze von klaſſiſcher Ein
fachheit und Prägung

Walter von Molo Den Sternen zu Verlag Schuſter V
Loeffler Berlin

Der Schlußſatz der Heldenſymphonie wie Molos großer
Schiller Romanzyklus genannt wurde zeigt den innigen Freund
chaftsbund mit Goethe Dieſer vierte Band des Schiller Romans
ſt auch ein Goethe Roman geworden Man wird dieſen ab
ſchliehenden Band als die Krönung des Geſamtwerkes begrüßen

ichter ſo tief erlebte
und ihn ſo wahrhaft menſchlich guſerſtehen Keß



halter oder der Beſitzer auch Haushaltungen
affee im eigenen Lager haben Mengen von 10 bis

50 Kilogrammm ſind durch Poſtkarte Mengen von über
50 Kilogramm durch geſchloſſenen Brief anzumelden

Für Tee gelten die gleichen Beſtimmungen jedoch mit
dem Unterſchiede daß die ſchriftliche Anmeldung der Lager
halter von Tee bereits bei Mengen von 5 Kilogramm auf
wärts und die telegraphiſche Anmeldung des Eigentümers
bei Mengen von 250 Kilogramm aufwärts zu erfolgen hat

Ehrung des Geheimrats Dr Biedermann
Mit dem des Schuljahres am 13 April 1916 hat Herr

Geheimrat Dr Biederm ann ſein Amt als Direktor des ſtäd
tiſchen Lyzeums und der Studienanſtalt nieder

gelegt 4Eine erfolgreiche Wirkſamkeit von 33 Jahren hat mit dieſem
Tage ihr Ende gefunden denn mit kaum 300 Schülerinnen hat
Herr Geheimrat Biedermann 1883 ſein Amt übernommen und
heute zählen beide Schulen faſt 900 Schülerinnen Wenn nun
auch ein Teil dieſer Erfolge den Zeitverhältniſſen die für die
Ausbildung und Erziehung der weiblichen Jugend günſtiger ge
worden ſind zuzuſchreiben iſt ſo iſt doch die Hebung der ſtädtiſchen
höheren Mädchenſchule in vielen Beziehungen das beſondere Ver
dienſt ihres langjährigen Leiters der unverdroſſen jahraus jahr
ein vom erſten bis zum letzten Glockenſchlage treu auf ſeinem
Poſten geſtanden hat So wurde ſchon 1895 die Schule als einzige
ſtädtiſche Schule in der Provinz unter die Leitung des Provinzial
ſchulkollegiums geſtellt und ſchließlich ihr eine Studienanſtalt an
gegliedert die in dieſem Jahre zum zweiten Male ihre Schüle
rinnen mit dem Reifezeugnis zur Univerſität hat entlaſſen können
Dieſe Verdienſte ſind auch beim Abſchied durch Herrn Stadtſchulrat
Brendel gebührend anerkannt worden wie auch die ſtaatliche
Behörde ſie immer gewürdigt hat ſo wenn Herrn Direktor Dr
Biedermann der Titel des Geheimen Studienrats und zum Ab
ſchied der Kronenorden 3 Klaſſe verliehen worden iſt
Auch das Lehrerkollegium und die Schülerinnen haben es ſich nicht
nehmen laſſen ihren Leiter durch eine reichliche Spende zu er
freuen die er ganz nach ſeinem Sinne zur Linderung der Kriegs
not verwenden mag

Herrn Geheimrat Biedermann und der mit ihm zugleich ſchei
denden Lehrerin Frl Johanna Weicke die ebenfalls 33
Jahre zum Segen der Schule und des Kollegiums gewaltet hat
manches junge Geſchlecht hat unter der echt mütterlichen Leitung
von Frl Weicke die Anfänge aller Bildung empfangen wünſchen
Lehrer und Schülerinnen einen freundlichen geſegneten Lebens
abend damit ſie genießen können was ſie an Liebe und Achtung
in langer mühevoller Wirkſamkeit geſäet haben

a Anrechnung von Viehverkäufen
Es hat den Anſchein als wenn zurzeit manche Land

wtrte wohl aus dem Grunde weniger geneigt ſeien lebendes
Vieh abzugeben als ſie es ſonſt ſein würden weil ſie be

fürchten daß man ſpäteſtens doch von der Befugnis des 8 9
der Bundesratsverordnung vom 27 März 1916 Bl
S 199 Gebrauch machen werde und dann ihre bereits ver
u Viehbeſtände zu ſtark herangezogen werden
würden

Da durch ſolche Erwägungen die ohnehin beſtehenden
Schwierigkeiten in der Beſchaffung von Schlachtvieh noch er

höht werden müßten wird uns zur Beſeitigung jener Be
denken von amtlicher Seite verſichert daß die von jetzt an
ſtattfindenden Verkäufe und Lieferungen von Schlachtvieh
dem einzelnen Beſitzer angerechnet werden würden falls
ſpäter eine Umlegung des Bedarfes gemäß S 9 der Bundes
ratsverordnung notwendig werden ſollte

Wohltätigkeits Aufführung zum Beſten der Verwundeten
halliſcher Lazarette

Unter dem Protektorat der Frau General v Bonin
und Carl Davids Direktor der Cordesſchen Bekleidungs
Akademie fand am Dienstag abend im recht gut beſuchten
Thaliaſaal eine Wohltätigkeits Aufführung zum Beſten der
Verwundeten halliſcher Lazarette ſtart Die Veranſtaltung
nahm ihren Anfang mit Thomas Ouvertüre zur Oper
Raymond die von der Kapelle der Erſatz Abteilung Feld

Art Regts 75 Leitung Herr Kapellmeiſter Dän e hübſch
Einſchränkung der begleitenden zweiten Geiger und Holz

bläſer wäre hin und wieder am Platze geweſen geſpielt
wurde Von den mitwirkenden Soliſten zeigte Frl Anni
Kühns als erſte ihre geſchulte Sopranſtimme in der Arie
der Eliſaheth aus Tannhäuſer Statt Griegs Jch liebe
dich trug die Sängerin Meyer Hellmuths Ballgeflüſter
mit etwas geſchraubten in der Kompoſition nicht vorge
ſchriebenen Juchzern vor Frl Käthe Kleinlein brachte
mit ihrem vollen Sopran vie Ballade der Senta aus Der
fliegende Holländer zum Vortrag freilich läßt die Atem
technik der Dame no zu wünſchen übrig Herr Hofopern
ſänger Wanner Weimar brachte ſeinen vollen runden
Baß in zwei Liedern Der letzte Gruß Jm Feldquartier
zur Geltung in denen die ſtark gemachte Empfindung den
Eindruck abſchwächte Die Zugabe Lied des Stadinger aus
Lortzings Der Waffenſchmied gelang dem Sänger in er
freulicher Weiſe Godards wundervolles Wiegenlied und
eine ebenſolche Romanze des nordiſchen Romanzenkompo
niſten Svendſen fanden in Herrn Graul CEello und Herrn
Ruppe Violine gute Jnterpreten in Technik Auffaſſung
und Tonreinheit Mozarts einaktige Operette Baſtien und
Baſtienne geſpielt von den Damen Kühns Kleinlein und
Herrn Wanner machte den Beſchluß

Die Zuhörer dankten recht aufmerkſam für alle Dar

bietungen KFinnland
Vortrag im Kaufmänniſchen Zerein

Jm Kaufmänniſchen Verein E V ſprach am Donnerstag
n der Loge zu den fünf Türmen Herr Profeſſor Oeh quiſt
Lektor der deutſchen Sprache und Literatur an der Univerſität
Helſingfors über Finnland Land und Volk Geſchichte und
kulturelle Entwicklung

Einleitend entwickelte der Vortragende ein anſchauliches
Bild von der Natur des Landes das mit ſeinen 3 Millionen
Einwohnern nur dünn bevölkert iſt Charakteriſtiſch für das
Leben in der Natur ſowohl wie das der Menſchen iſt der plötz
liche Wechſel der Jahreszeit Urplötzlich hält der Sommer
ſeinen Einzug Alles Leben ſteht unter der Wirkung des
Lichtes Die weißen Nächte ſind Finnlands Jungborn
Redner ging dann auf die Beſchäftigung der Bewohner ein
Mit dem Harz der Kiefer zur Gewinnung von Pech und Teer
hat man geradezu jahrelang Raubbau getrieben An Hand
von Lichtbildern veranſchaulichte der Vortragende die Eigenart
des Landes der tauſend Seen mit ſeinen zahlreichen Strom
ſchnellen auf denen der Finne in ſeinen g feſten
Booten mit großer Schnelligkeit ſicher zu fahren r

Auf die Geſchichte und kulturelle Tat crktung ands
zingehend zeigte Profeſſor Oehquiſt wie die völkiſche Eigen
art ſeitens Schweden unangetaſtet blieb Die friedliche Ent
w brachte es mit ſich daß die ſchwediſche Sprache die
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Sprache der gebildeten Kreiſe wurde Das Bild änderte ſich
vollends als Finnland 1809 von Schweden getrennt wurde
und an Rußland kam Die geiſtige Entwicklung des Volkes
eigt jenen Typus den man bei allen den Völkern beobachten
ann deren geiſtiges Leben jahrzehntelang bracht lag dannaber h Einfluß entzogen eine Anzahl Geiſter

hervorbringt die berufen ſind ihrer ganzen Zeit den Stempel
ihres Geiſtes aufzudrücken So auch bei Finnland Jn Jo
hann Gottlieb Runeberg iſt Finnland der Klaſſiker unter
ſeinen Dichtern erſtanden der in ſeinen Gedichten Romanzen
und Balladen ein heroiſch vaterländiſches Bild zeichnet durch
drungen von glühender Liebe zu ſeinem Vaterlande

Von der Zeit an da Finnland unter ruſſiſcher Herrſchaft
ſteht zeigt ſich das Streben der ruſſiſchen Regierung die Auto
nomie Finnland zu nehmen Die Urſachen erkennt man auch
ier wieder in jenen imperialiſtiſchen Expanſionsgelüſten die
etzten Endes immer die Triebfeder ruſſiſcher Politik waren

Das Streben nach der Küſte konnte inſofern greifbare Geſtalt
annehmen als Finnland für Rußland die Brücke nach dem
Atlantiſchen Ozean iſt Eine Anzahl Willkürakte ruſſiſcher Ge
waltpolitik zeichnen den Weg den Rußland beſchritt ohne ſich
im geringſten um die Stimmung im Lande zu kümmern Das
nationale Heer wurde aufgelöſt und die Männer gezwungen
in das ruſſiſche Heer einzutreten Die Erregung im Lande
wuchs immer mehr Bezeichnend für den finniſchen Volks
charakter iſt es daß ſich das Volk nicht in Aufruhr erhob
ſondern beſchloß eine Deputation von 500 Mann an den
Zaren zu ſenden um von ihm eine Aenderung des herrſchen
den Zuſtandes zu erlangen Eine Bittſchrift wurde verfaßt
und in wenigen Tagen ſammelte man über Million Unter
ſchriften Trotz der Wachſamkeit der ruſſiſchen Machthaber
ging die Deputation nach Petersburg wo ihr bereitwillig Er
füllung ihrer Wünſche zugeſagt wurde Leider erwieſen ſich
die Verſprechungen als trügeriſche Hoffnungen Da ſetzte man
der ruſſiſchen Herrſchaft paſſiven Widerſtand entgegen und der
Regierung war es nicht möglich den eiſernen Ring r
Widerſtandes zu durchbrechen Dann wurde die Diktatur
proklamiert die notwendigerweiſe im Jahre 1905 zur hellen
Revolution führen mußte Am 28 Oktober beſchloß man in
einen allgemeinen Generalſtreik einzutreten Jede Arbeit
ruhte alle Läden wurden geſchloſſen 8 Tage lang lebte Finn
land wie in einem Sack Die Herrſchaft hatte die Arbeiter
partei an ſich geriſſen Welche Blüten das trieb zeigte der
Vortragende an einigen draſtiſchen Beiſpielen Ein ſich auf
der Durchreiſe von Petersburg nach London in Helſingfors
aufhaltender engliſcher Diplomat konnte erſt dann ſeine Reiſe
fortſetzen als er von der zuſtändigen Stelle die jetzt ein
früheres Stubenmädchen bekleidete die Erlaubnis hatte Red
ner kam auf das Gleichſtellungsgeſetz zu ſprechen deſſen prak
tiſche Undurchführbarkeit er beleuchtete es habe den ruſſiſchen
Gouverneuren nur zu oft ſchon die Handhabe geboten ſich
alter und angeſehener finniſcher Beamte zu entledigen

Die intereſſanten Ausführungen ſchloß Profeſſor Oehquiſt
mit dem Hinweis und der Hoffnung daß der Weltkrieg
ger das Schickſal Finnlands entſheggen
wird

Der Halliſche Beamtenausſchuß

hielt am Freitag abend in Müllers Gaſtwirtſchaft Königſtraße
Verſammlung ab Die Gründung des Bundes Halliſcher Privat
beamtenvereinigungen wurde beifällig vegrüßt man vor daß
bei vielen Fragen ein gemeinſames Zuſammengehen für die
öffentlichen und privaten Beamten von großem Vorteil ſein wird
Es wurde beſchloſſen in dieſem Sinne ein Begrüßungsſchreiben au
den Vorſtand der neuen Vereinigung zu richten Die Beſprechung
von Teuerungsmaßsnahmen hat die Polizeiverwaltung verboten
Man will ſich beſchwerdeführend deshalb an den Herrn Ober
bürgermeiſter wenden Ohne Beſprechung wird auf Vorſchlag
des Verſammlungsleiters beſchloſſen eine Eingabe an den Magi
ſtrat und die Stadtverordneten zu richten in welcher eine ander
weite Regelung der Butter und Fett verteilung
verlangt und außerdem Bewilligung je einer Brotzuſatzmarke für
e Beamte gefordert wird die regelmäßig Tag Nacht und

ahrdienſt zu verrichten haben Für dieſe Beamten ſei es aus
geſchloſſen während der Nacht Kartoffelnahrung zu ſich zu nehmen
ſo daß ein größerer Brotverbrauch unausbleiblich iſt

Der Juhresbericht ergab ein erfreuliches Bild erfolgreicher
Verrinstätigkeit Es gehören dem Ausſchuß zurzeit 29 Vereine
mit 4323 zahlenden Mitgliedern von denen ein großer Teil zum
Heeresdienſt einberufen iſt an

Der vom Schatzmeiſter erſtattete Kaſſenbericht ergab in Ein
nahme 438,65 Mk in Ausgabe 302 01 Mtk ſonach Beſtand 136,64
Mark Die Sammlungen des Vereins während des Krieges er
gaben 7084,60 Mark die Ausgaben 6926,24 Mk Die halliſchen
Lazarette ſind in den letzten Monaten vom halliſchen Beamten
ausſchuß reichlich mit Liebesgaben bedacht worden Die ange
ſchloſſenen Vereine werden gebeten weitere Mittel zur Verfügung
zu ſtellen Der Vorſtand wurde wieder gewählt Er ſetzt ſich
zuſammen aus den Herren Ober Poſtſekretär Delius Landtags
abgeordneter als Vorſitzenden Schriftführer techn Eiſenbahn
beamter Dietrich Schatzmeiſter Oberpoſtſchaffner re
Stadtverordneter Beiſitzer Magiſtratsoberſekretär Lützkendorf
und Lehrer Lorenz Dem Vorſtande wurde für ſeine Tätigkeit
aus der Verſammlung Dank geſagt

Zur Regelung der Kriegsbeihilfenfrage war die Verſamm
lung der Meinung daß zwar ein kleiner Fortſchritt durch die
Reuregelung erzielt ſei doch wurde bedauert daß nicht wenigſtens
auch allgemein den Familien der unteren Beamten alſo auch
denen ohne Kinder eine Zulage bewilligt ſei Bei den geringen
Gehältern und der großen Teuerung könnten auch die jetzigen
Zulagen nur einen ſehr ſchwachen Ausgleich ſchaffen Man hoffe
daß die Zuſage der Regierung die Frage weiter zu prüfen dem
nächſt weitere Verbeſſerung bringen möchten

Verſchiedene Klagen wurden über die ungerechte Verteilung
der Unterſtützungsmittel vorgebracht

Die Verſammlung beſchäftigte ſich ſchließlich noch mit dem
nationalliberalen Antrage auf Verminderung der Zahl der Be
amten Die Stimmung ging dahin daß ſelbſtverſtändlich im all
gemeinen Staatsintereſſe überflüſſige Beamtenſtellen beſeitigt
werden müßten Das dürfe aber nicht ſoweit gehen daß man ver
lange bei den Verkehrsverwaltungen ſolle mit dem im Kriege
außerordentlich beſchränkten Perſonal auch nach dem Kriege weiter
gearbeitet werden Hiergegen verwahre ſich mit Recht die Be
amtenſchaft in ihren Fachzeitſchriften Sie weiſe namentlich die
von wenig Sachkenntnis getrübten Ausführungen des Freiherrn
von Zedlitz die ſchwere Angriffe auf die Beamtenſchaft enthalten
mit aller Entſchiedenheit zurück

A

Fiſcherei Wie im vorigen Jahre ſo hat auch für 1916 der
Regierungspräſident zu Merſeburg die völlige Freigabe der Weg
Fiſcherei auch in den Schonrevieren und Freigabe der Fiſcherei
mit allem Gerät an zwei weiteren Tagen der Frühjahrs Schonzeit
für den Regierungsbezirk bekanntgegeben Dieſe Dispenſe die
auf Vorſchlag des Oberfiſchmeiſters für die Provinz Sachſen erteilt

haben ſich bis jetzt aufs beſte bewährt und werden zweifellos
azu beitragen eine weſentliche Steigerung der Fiſcherei Erträge

zu erzielen gerade jetzt wo jeder Beitrag zur Fleiſchnahrung beſondere Bebeutung gewinnt Die Maßnahme iſt in weiten Kreiſen
dankbar begrüßt worden und es iſt nur zu wünſchen daß ſie über
all zur Anwendung kommt wo es ſich um fie ende der Früh
zahrsſchonzeit unterworfene Gewäſſer handel

Kein Vrennſpiritus zu Veleuchtungszwecken eldretxt
uns Die Reichsregierung hat angeordnet daß Bren s für
Beleuchtungszwecke bis auf weiteres nicht abgegeben werden darf
Dieſe Maßregel iſt darauf zurückzuführen daß einmal Kartoffel
in möglichſt geringem Umfange für Brennereizwecke Verwendung
ſinden ſollen und daß außerdem gegenwärtig der Bedarf an
Brennſpiritus für wichtige induſtrielle Zwecke ſtark geſteigert iſt
Die ren werden deshalb gut tun ſich darauf ein
zurichten daß jedenfalls bis zum nächſten Herbſt Brennſpiritus
nicht im Handel ſein wird Dabei iſt aber zu berückſichtigen daß
ſür die Einführung der Sommerzeit die die Ausnutzung des
Tageslichts um eine Stunde verlängert gerade die Beſchränktheit
der Vorräte an Beleuchtungsmitteln Petroleum und Spiritus
mit ausſchlaggebend geweſen iſt Der Rotwendigkeit Svpiritus
zu ſparen muß man ſich beugen aber hart iſt es doch für die Fa
milien denen man im Winter angeſichts der Petroleumknappheit
von behördlicher Stelle ſo oft eindringlich geraten hat ſich die
teuren Spirituslampen anzuſchaffen Das Geld iſt nun zunc
großen Teil unnütz ausgegeben

Zum amtlichen Verzeichnis der Poſtſcheckkunden bei den Poſt
ſcheckümtern im ReichsPoſtgebiet wird im Mai der 1 Nachtrag
herausgegeben werden Jn den ſollen die Poſtſcheck
kunden aufgenommen werden denen bis Ende April eine Poſt
ſcheckrechnung eröffnet iſt Für diejenigen die dem Poſtſcheckver
kehr beitreten und in den Nachtrag noch aufgenommen werden
wollen empfiehlt es ſich möglichſt bald die Eröffnung einer Poſt
ſcheckrechnung zu beantragen Die Vordrucke zu den Anträgen ſind
bei jeder Poſtanſtalt erhältlich

Veſuche bei den in der Schweiz weilenden deutſchen Kriegs
gefangenen Die Hilfe für kriegsgefangene Deutſche in Magde
burg Altes Rathaus ſchreibt uns Aus mehrfach an uns heran
getretenen Anfragen geht hervor daß in manchen Kreiſen noch
Zweifel darüber beſtehen ob der Beſuch in der Schweiz weilender
deutſcher Kriegsgefangener erlaubt iſt Dieſem Beſuch ſteht nichts
im Wege wenn es ſich um nahe Familienangehörige handelt
worüber jeweils der Nachweis zu erbringen iſt Jn dieſem Falle
haben die in die Schweis reiſenden Perſonen Anſpruch auf eine
Fahrpreisermäßigung von 50 Prozent auf den
deutſchen Eiſenbahnen Außerdem müſſen die Reiſen
den mit denjenigen Ausweis und Erlaubnisſcheinen verſehen ſein
die nach Maßgabe der beſtehenden Verfügungen zurzeit für eine
Reiſe ins Ausland erforderlich ſind

Die Schulze Delitzſch Stiftung zur Errichtung von Fort
bildungskurſen für ältere Kleingewerbetreibende Arbeiter Land
wirte kleine Beamte und geſchäftlich tätige Frauen begründet
und verwaltet von der Geſellſchaft für Volksbildung Berlin
NW 52 Lüneburger Straße 21 die ihrer eigentlichen Aufgabe
während des Krieges nicht dienen konnte hat ſich ganz in den
Dienſt der Kriegsarbeit geſtellt und zwar in der Weiſe daß ſie
Hunderten von Kriegsverletzten die in beſonderen Ausbildungs
kurſen unterrichtet wurden die nötigen Lehr und Uebungsbücher
unentgeltlich lieferte Aus den Mitteln der Stiftung wurden die
in Lazaretten Geneſungsheimen und an anderen Orten veran
ſtalteten Lehrkurſe für Kriegsbeſchädigte in der Weiſe unterſtützt
daß den Kurſusveranſtaltern die notwendigen Lehr und Uebungs
bücher für unbemittelte Kriegsbeſchädigte unentgeltlich zur Ver
fügung geſtellt wurden Es wurden bis Ende 1915 an 132 Stellen
2215 Bände im Geſamtwerte von 1874,40 Mk unentgeltlich abge
geben Die erforderlichen Mittel floſſen der Stiftung beſonders
von den Genoſſenſchaften zu Es gingen 3216 Mk an Zu
wendungen und Jahresbeiträgen ein ſo daß mit den Zinſen des
Stiftungskapitals 4223,70 Mk verfügbar waren Jm Laufe der
erſten Monate des Jahres 1916 wurde die Stiftung ſo ſtark in An
ſpruch genommen daß die Rücklage aus 1915 aufgebraucht iſt Sie
wendet ſich darum auch jetzt wieder an ihre Freunde um weitere
Zuwendungen Was gemeinſames Hanbeln was vereinigter
Wille vermag hat unſer Volk in dieſen Tagen erſt in vollem Um
fange erkannt Und unter ſeinen Erziehern zur Zuſammenfaſſung
kleiner Kräfte zum Zuſammenſtehen für große und gute Zwecke
leuchtet heute mehr als je der Mann hervor deſſen Namen dieſe
Stiftung trägt Nach Abſchluß des Krieges wird die Stiftung
ihrem eigentlichen Tätigkeitsgebiete ſich wieder zuwenden und
e aller Vorausſicht nach eine recht ausgedehnte Verwendunz
inden

Der Mobilmachungsausſchuß vom Roten Kreuz der Provinſ
Sachſen macht darauf aufmerkkam daß in der Zeit vom 6 bis 30
April in Magdeburg im Augsſtellungsgebäude Branden
burger Straße 9 die Ausſtellung der Gold und
Silberſpenden des Vaterlandsdank ſtattfindet
Der Vaterlandsdank hat die Sammlung von Gold und Silber
Schmuckſachen und Gebrauchsgeräten für ganz Deutſchland organi
ſiert die Erträgniſſe fließen der Nationalſtiftung für Hinter
bliebene zu Da außer den wertloſen und beſchädigten Dingen
auch eine Menge Stücke eingehen die durch Alter Form und Stil
einen weſentlich höheren Wert als nur den Materialwert haben
ſo ſind dieſe zu einer Ausſtellung vereinigt und werden käuflich
abgegeben Der Zweck der Ausſtellung iſt nicht nur durch den
Verkauf dieſer Gegenſtände Mittel zu ſchaffen ſondern vor allen
Dingen auch zu zeigen welcherlei Gerät und Schmuckſachen ge
geben worden ſind damit dadurch der Beſchouer angeregt wird
auch ſeinerſeits aus ſeinem Beſitz Geeignetes beizutragen Es wird
daher vom Vater ländiſchen Frauenverein Halle
a d S auf die vom Mobilmachungsausſchuß vom Roten Kreuz
3 n edehars veranlaßte Ausſtellung hiermit nochmals hinge
wieſen

Gemeinnützige kaufmänniſche Stellenvermittelung für Deutſch
land Jm Monat März wurden 1663 offene Stellen 163 Lehr
ſtellen angemeldet während ſich 1246 Bewerber 218 Lehrlinge
eintragen ließen Unter den Bewerbern befanden ſich 506 Nicht
mitglieder 530 Bewerber wurden in neue Stellungen vermittelt
darunter 178 Nichtmitglieder und 47 Lehrlinge Am Monats
ſchluß waren 1786 Bewerber und 1569 offene Stellen eingetragen
Die offenen Stellen per jeden Dienstag und Freitag in einer
Stellenliſte veröffentlicht die in Leipsig Harkortſtraße 3 bezogen
werden kann

Karfreitags Feier Am Karfreitag wird in der S2
Georgenkirche der Nachmittagsgottesdienſt um
5 Uhr durch liturgiſche und kirchenmuſikaliſche Ausgeſtaltung das
Gepräge einer beſonderen Feier tragen Der gottesdienſtlichen
Wortverkündigung die in Anſprache und Schriftleſungen des
Geiſtlichen beſteht treten an die Seite cappella Sätze des
Kirchenchors Leitung Herr A Richter und Einzelgeſänge für
die bewährte ſoliſtiſche Kräfte Frl Margarete Zehler Alt
ſowie Herr F Ziegner Baß ihre Mitwirkung zugeſagt haben
Das Ganze wird von einem einheitlichen Gedanken getragen der
ſeinen Ausdruck in der mit ernſtem BVildſchmuck von Künſtlerhand
verſehenen Gottesdienſtordnung findet wie ſie an den Kirche en
unentgeltlich zur Verteilung gelangt Mit Abſicht ſind die Einzel
geſänge aus Seb Vachs hehrem Meiſterwerk der Matthäus
da tnommen die bekanntlich auch am gleichen Nach
mittag auch in der Nachbarſtadt Leipzig zur Aufführung kommt
Unter den Chorgeſängen findet ſich in der kunſtvollen 5ſtimmigen
Bearbeitung von Joh Eccard derſelbe Paſſionschoral der in der

Matthäus Paſſion den gewaltigen Eingangschor krönt Die Solo
violine zu der wundervollen Alt Arie Erbarme dich mein Gott
hat Herr Konzertmeiſter Hans Schmidt übernommen An
anderer Stelle treten zur Orgelbegleitung entſprechend der u
ſchen Orcheſterpartitur noch zwei Soloklaxinetten die von Mit
gliedern des Henſchel Görlachſchen Orcheſters e werden Es
ſei ausdrücklich darauf hingewieſen daß zu dieſer gottesdienſtlich
liturgiſchen Feier an die ſich eichte und heiliges Abendmabl
ſchließen jedermann freien Zutritt hat

Nach Bedrohung und Vrandſtiftung iſt der ruſ re
Arbeiter Lorenz geboren am 10 Auguſt 1877 zu Ra
dolin Kr Golina Rußl aus r a M flüchtig geworden
Es wird gebeten eingehende Nachforſchungen anzuſtellen ihn
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ehmen und Drahtnachricht nach hier gelangen zu laſſenſtenloſe h in der dige wird gebeten Be
m n Los 167 Meter groß ſchwächtich ſchwarze Haare und

W Schnurrbart ſchmales öeſt t hohe Stirn dunkelbraune
gen Spricht polniſch und gebrochen deutſch Soll angeblich

mit dunklem Anzug bekleidet geweſen ſein
Verbrannt Jn einem Hauſe der Brunos Warte kam ein

Mädchen im Alter von 1148 Jahren in Abvweſenheit der Mutter
die ſich zur Erledigung von Einkäufen kurze Zeit aus der Woh
nung entfernt hatte dem Ofen zu nahe und erlitt derartige Brand
wunden daß es verſtarb Das zweite Kind im Alter von 5 Jahren
blieb unverletzt Die Leiche wurde dem Pathologiſchen Inſtitut
zugeführt

Pferdedieb 100 Mark Velohnung Ein unbekannter etwa
25jähriger Mann der gelbe Gamaſchen trug anſcheinend Koppel
knecht hat ſich in Nauendorf b Kleinkugel auf betrügeriſche Weiſe
am 26 v Mts in den Beſitz einer dunkelbraunen Stute etwa
15 Jahre alt 1,65 Meter groß im Werte von 1000 Mark und am
16 d Mts eines Fuchswallachs mit einer weißen Hinterfeſſel
etwa 1,70 Meter groß coupiert ſtarker däniſcher Schlag 1800 Mk
wert und einer braunen Stute etwa 1,68 Meter groß auf dem
linken Auge blind Galle am rechten Hinterbein leichter hannover
ſcher Schlag Wert 900 Mark geſetzt Die Pferde waren von einer
hieſigen Pferdehandlung in einem Gehöft in Nauendorf unterge
ſtellt Der Betrüger dem das bekannt geweſen ſein muß hat ein
gefälſchtes mit dem Namen der Firma unterzeichnetes Schriftſtück
porgezeigt laut deſſen er den Auftrag hatte die Pferde abzu
nehmen Für die Ermittelung des Täters oder der Pferde hat
die geſchädigte Firma 100 Mark Belohnung ausgeſetzt Zweck
dern e Angaben ſind an die Kriminalpolizei Zimmer 36 zu
i hten

Von der Straße Jn der Gr Ulrichſtraße ſtieß ein Rollfuhr
werk mit einem Anhängewagen der Straßenbahn zuſammen Der
Anhängewagen wurde leicht beſchädigt Später ſtieß im Moritz
zwinger ein Stadtbahnwagen ebenfalls mit einem Rollfuhrwerk

rig wobei der vordere Teil des Stadtbahnwagens leicht
beſchädigt wurde

Die Feuerwehr wurde geſtern abend nach einem Grundſtücke
der Gr Ulrichſtraße gerufen wo infolge ſtarken Funkenfluges ein
Schornſteinbrand vermutet wurde Die Wehr brauchte nicht in
Tätigkeit zu treten

Theaker Konzert und Vorkräge
Aus dem Stadttheaterbureau wird uns geſchrieben Für

die am Donnerstag den 20 d ſtattfindende Wieder
holung von Die Walküre haben die Stammkarteninhaber
nachdem dieſe Vorſtellung bereits an dieſem Tage war das
Recht die Karten für dieſe Vorſtellung umzutauſchen Der
Umtauſch muß jedoch bis ſpäteſtens 20 d mittags 12 Uhr
im Bureau des Stadttheaters erfolgt ſein Am Karfreitag
bleibt das Theater geſchloſſen Die für dieſen Tag geltenden
Stammkarten haben das Recht die Vorſtellung am Sonn
abend den 22 d zu beſuchen an welchem Abend alle
Plätze der Freitagſtammkarten reſerviert bleiben Zur Auf
führung gelangt bekanntlich am Sonnabend als Erinnerung
an den 300jährigen Todestag von Shakeſpeare deſſen Trauer
ſpiel Macbeth in der Bearbeitung von Friedrich von
Schiller Die Spielleitung liegt in den Händen von Ludwig
Maſſon Auf die Beſetzung der Hauptrollen ſowie auf die
Einſtudierung wurde beſondere Sorgfalt verwendet um auch
i Halle das Andenken an den großen Dichter würdig zu
eiern

Thaliatheater Ein intereſſantes Gaſtſpiel ſteht im
Thaliatheater für die drei Oſterfeiertage bevor Der königlich

h r Maxim Rensé wird mit feinem Enſemble die unter dem Geſamttitel Frieden im Krieg ver
einten Bilder Roſen Der Teufelskaſten und Exzellenz im
Schlafrock zur Darſtellung bringen Wo auch das Enſemble
gaſtiert hat war es in der Lage einen vollen Erfolg zu erringen
r inahe ſämtliche Gaſtſpiele haben zu Wiederholungen ge
ührt

Walhallatheater Das Tendenzſtück Die Schiffbrüchigen
üst allabendlich bei dem zahlreichen Publikum eine nachhaltige
Wirkung aus es ſei darauf aufmerkſam gemacht daß das Stück
nur noch heute Mittwoch und morgen Donnerstag aufgeführt
wird Am Karfreitag bleibt das Theater geſchloſſen Sonnabend
ſt die Erſtaufführung von Franz von Lehars vopulärſter Operette

Die luſtige Witwe die ſich wohl die ganze Welt auf ihrem
Siegeszuge erobert hat Die Operette bleibt auch während der
Oſterfeiertage auf dem Spielplan es iſt darum ratſam ſich ſchon
rorher gute Plätze zu ſichern Am erſten und zweiten Feſttag
finden auch wiederum die beliebten Frühvorſtellungen ſtatt für die
das Dedack Enſemble einen ganz ausgezeichneten Spielplan auf
geſtellt hat

Das im Januar von Jdung Walter Choinanns gegebene Kon
zert zum Beſten der Verwundeten und Krankenpflege in der
Chirurgiſchen r e hat wie uns nachträglich be
richtet wird die höchſterfreuliche Summe von 700 Mark ergeben
Die Künſtlerin hofft dieſe Stiftung im nächſten Jahre durch eine
zleiche Veranſtaltung für die Kliniken zu erweitern

Vereine und Verſammlungen
Chriſtlicher Verein junger Männer Geiſtſtraße 29 Karfrei

tag abend 88 Uhr iſt Vortrag von Herrn Paſtor Haberland über
Warum hat Jeſus den Betäubungstrank vor der Kreuzigung ab
gewieſen Jeder junge Mann hat freien Zutritt

Die nächſte Herrnhuter und Gnadauer Zuſammenkunft findet
Karfreitag nachmittag 3 Uhr im Gemeindehaus Kl Klausſtr 12
ſtatt Freitag den 28 April fällt die Zuſammenkunſt aus

Gerichksverhandlungen

Strafkkammer
Halle 18 April

Der Streit um den Feldweg und ſeine Folgen
Seit zwanzig Jahren war in Unterröblingen ein Feldweg be

nutzt worden der zu den ſogenannten Pachtäckern führte die zu
den Beſitzungen der Grubenverwaltung gehören Eigentlich war
der Feldweg kein Feldweg ſondern Ackerland Es beſtand aber
eine ſtillſchweigende Uebereinkunft daß jeder von ſeinem Acker ein
Stück liegen laſſen wollte um einen beſſeren Zugang zu den Aeckern
zu haben Dieſe Vereinbarung wurde auch im vorigen Jahre
wieder getroffen Nur der ehemalige Aufſeher der Grube machte
nicht mit und pflügte für ſeinen Teil den Weg um Der Landwirt

ichter benutzte trotzdem den Weg und fuhr über den vom Auf
ſehet umgeworfenen Acker Dieſer zeigte ihn an und die Folge
war ein Strafmandat gegen das Richter Einſpruch erhob Jn
zwiſchen benutzte er wieder mit ſeinem Fuhrwerk dieſen Weg Der

ufſeher trat an das Geſchirr Richters heran und ſagte ihm daß
ch den Weg nicht benutzen dürfe er fahre ja über ſeinen

Acker Richter will dabei von dem jetzt ſiebzigiährigen Manne
mit einem Stein bedroht worden ſein Der habe geſagt
Jeihgr ihm den einſchlagen Daraufhin habe er die

mmen udann auſ die dere See von er abgewehrt Letzterer liefe und ſoll mit Erde ge I bat deshalb angeordnc daß

worfen haben Richter ſprang aus der Schoßkelle heraus und
richtete ſeinen Widerſacher übel zu Der ſoll ſeiner
Frau zugerufen haben ſie möge die Miſtgabel bringen er wolle
den R niederſtechen Die Frau verſuchte vergeblich durch Zurufe
ihren Mann zurückzuhalten

Das Schöffengericht zu Eisleben verurteilte daraufhin Richter
wegen Körperverletzung zu dreißig Mark Geldſtrafe R legte
Berufung ein mit der Begründung er habe in Notwehr gehandelt
Der Aufſeher ſei ein jähzorniger Mann und auch als ſolcher be
kannt Die Beweisaufnahme ergab kein ganz klares Bild über
den Vorfall Sicher iſt nur daß der Aufſeher nochmals hinter
dem Wagen des Angeklagten herlief und auf die andere Seite
ging

Der Verteidiger meinte daß hier unbedingt Notwehr vor
liege Der Angeklagte habe ſich ſeiner Haut wehren müſſen und
ſei vielleicht zu weit gegangen was ihn jedoch nicht ſtrafbar mache
Das Gericht verwarf die Berufung Selbſt wenn man Notwehr
annehmen wolle ſo ſei dieſe entſchieden überſchritten worden

Zum Wohle der Gemeinde
Auf eine eigenartige Weiſe kam der ſtellvertretende Orts

ſchulze von Höchſtedt bei Eisdorf Bauunternehmer Krebs auf die
Anklagebank Er hatte es erwirkt daß er für ſeine Gemeinde
ſelbſt das Brotmehl beſorgen durfte Das ihm bis dahin gelieferte
Mehl war ſchlecht und mit Würmern durchſetzt Krebs kaufte jetzt
r Getreide auf und ließ dies bei dem Mühlenbeſitzer Weber
in Eisdorf mahlen Unter anderem kaufte er einmal 13 Zentner
Weizen den jedoch der Müller als zur menſchlichen Ernährung
ungeeignet erklärte Der Weizen war vom Brandpilz befallen
Damit der Weizen nicht verloren gehen ſollte ordnete der Schulze
an daß der Weizen geſchroten und als Viehfutter verwendet wer
den ſollte Er glaubte ſich dazu berechtigt weil ungeeignetes Ge
treide zur Verfütterung freigegeben war Jetzt mußten ſich aber
der Schulze und der Mühlenbeſitzer wegen Vergehens gegen die

o et verordunns über die Getreideverwendung verant
worten

Beide führten zur Verteidigung an daß ſie geglaubt hätten
zum Vermahlen berechtigt zu ſein Es wären jetzt ſo viele Ver
ordnungen erlaſſen daß man ein Juriſt ſein müſſe um ſie alle im
Kopfe zu behalten Sie hätten im guten Glauben gehandelt Die
Gemeinde habe ſo doch wenigſtens keinen Schaden gehabt

Der Staatsanwalt beantragte 50 Mark Geldſtrafe Der Ge
meindeſchulze bat um Freiſpruch Er ſei ſo alt geworden und hätte
noch nie auf der Anklagebank erſcheinen müſſen jetzt ſolle er da
für beſtraft werden weil er die Gemeindeintereſſen wahrgenommen
habe Er habe doch nichts verdient

Das Gericht ſah unter dieſen Umſtänden den Fall ſehr milde
an und erkannte auf die Mindeſtſtrafe von drei Mark

t

Chronik der Kriegsereigniſſe
89 Woch e
10 April

Bethincourt abgeſchnürt 1100 Franzoſen gefangen
11 April

Die Beute bei Bethincourt ſteigt auf 1500 Gefangene und
26 Maſchinengewehre

Seit Januar 4 Million Tonnen durch U Poote vernichtet
General Sarrail aus Saloniki abberufen

12 April
Die Entente beſetzt die griechiſche Jnſel Kophalonia
Schwere engliſche Niederlage an der Jrakfront

13 Avril
n t Hrand erteilt Antwort auf die amerikaniſche Suſſex

iote
Aufruhr in Portugal

14 Avpril
207 000 Tonnen feindliche Dampfer im März vernichtet
Die Entente verlangt den Transport ſerbiſcher Truppen auf

griechiſchen Bahnen nach Saloniki Griechenland lehnt dieſe For
derung ab

15 April
R Erfolsloſer ſranzöſiſcher Anſturm gegen die Höhe Toter
Mann

Des engliſche Kabinett lehnt die allgemeine Dioenſtpflicht ab
16 April

Heftige Kämpfe zwiſchen Douaumont und Vaux
Feindlicher Fliegerangriff auf Konſtantinopel

Provinzial Nachrichten
Könnera 18 April Die Stadtverordneten be

ſchloſſen in ihrer letzten Sitzung den Spargelvertrieb in
ſtädtiſche Verwaltung zu übernehmen Man hofft auch
bei erhöhter Nachfrage den Bedarf für Könnern hier vollkommenzu decken wenn kein Spargel nach auswärts verkauft wird

Güſten 18 April Die Glocke der Friedhofs
kapelle hat als Kriegsmetall Verwendung gefunden und
einen Erlös von rund 600 Mark erbracht

Caia Lützen 17 April Ein frecher Einbruchs
diebſt a h wurde beim Gutsbeſitzer Richard Jmmiſch hier ver
übt Dort drangen Diebe vom Nachbargrundſtück aus über den
Backofen in einen Anbau des Wohnhauſes ein indem ſie die
Giebelwand an einer Stelle wo früher warſcheinlich ein Fenſter
geweſen war durchbrachen und ſo in das Jnnere gelangten Hier
hießen ſie alles was ihnen nur irgendwie von Wert erſchien mit
gehen aber auch recht wertvolle Sachen fielen ihnen in die Hände
Aus der Räucherkammer entwendeten ſie drei Schinken zwei
Svpeckſeiten ferner aus einem Nebenraume eine goldene Uhr einen

rößeren Poſten Kleidungsſtücke mehrere Paar Schuhe Zigarren
und Tabak 17 Mark bares Geld Meſſer und Gabeln und ver
ſchiedene andere Wirtſchaftsgegenſtände im Geſamtwerte von 600
is 700 Mark Der Dieb hat dann nach mehrſtündiger Arbeit

nachdem er noch vergeblich verſucht hatte auch in die anderen
Wohnräume einzudringen aber hieran durch eine verſchloſſene Tür
aufgehalten worden war deren Oeffnung ihm nicht gelang den
Schubkarren des Herrn Jmmiſch hervorgeſucht und darauf den
ganzen Raub verpackt und mit der wertvollen Beute den Schau
platz ſeiner lichtſcheuen Tätigkeit unentdeckt verlaſſen

Sangerhauſen 18 April Goldene Hochzeit Das
Friedrich Altrockſche Ehepaar feierte am Sonnabend das Feſt der
goldenen Hochzeit Die Einſegnung der Jubilare erfolgte in der
Wohnung durch Pfarrer Ehrke Dabei überreichte er den Jubi
laren das Ehrengeſchenk Eine Deputation überbrachte namens
der Handwerkskammer in Halle ein Ehrendiplom

Halberſtadt 18 April Das Soldatenerholungs
heim Soloki ſüdweſtlich Dünaburg das der Vaterländiſche
Frauenverein des Landkreiſes Halberſtadt eingerichtet hat iſt jetzt
eröffnet worden Es beſteht aus ſieben Häuſern Fünf Häuſer
haben die I Plinen 100 Betten aufgenommen das ſechſte be
herbergt das Kaſino mit Leſe und Muſtkzimmer und das ſiebente
Wohnungen Geſchäftsräume und einen Laden Das Soldateit
Erholungsheim Halberſtadt Land wie ſein Name lautet iſt jegt
voll belegt 1 Offizier und 100 Mann

Stiege 17 April Das Schwarzwild bat in bieſiger
Feldmark großen Schaden angerichtet Nach der Schätzung der
Feldgeſchworenen ſind zuſammengerechnet 50 Morgen Winter
roggen als verloren zu ehe Die Herzogliche Kreisdirektion

eder Eigentümer auf ſeinen Aeckern

F W S
die Jagd auf Schwarzwild ſelber auslben v Man verſori

jedoch e ne außergewöhnlichen a
a es ſelbſt den Berufsjägern im Laufe der Jahrhun nich

gelungen iſt dieſes ſchädliche Wild auszurotten

Waltershauſen 18 April Spargelverträge De
Stadtrat veröffentlicht folgendes Wir haben mit dem Braun
ſchweiger Gemüſebguverein einen Vertrag dahin abgeſchloſſen
daß er uns von Anfang Mai bis Ende Juni wöchentlich 6 Zentner
Rohſpargel Sorte 1 wovon 15 der dünnſten Stangen 1 Pfund
wiegen 4 Zentner Rohſpargel Sorte 2 wovon 22 der dünnſten
Stangen 1 Pfund wiegen 2 Zentner Rohſpargel Sorte 3 wovon
35 der dünnſten Stangen ein Pfund wiegen und zwar in zwei
Hälften Mittwochs und Sonnabends anzuliefern hat Dieſer
Spargel wird dann jeden Mittwoch und Sonnabend in unſerem
Auftrage auf dem Marktplatze für 48 Pfg das Pfd Sorte 1
38 Pfg das Pfd Sorte 2 32 Pfg das Pfund Sorte 3 zum Ver
kauft gebracht

Deſſau 18 April Die Fleiſchkarte Jm Herzogtum
n wird vom 1 Mai ab Fleiſch nur gegen Fleiſchkarten ab

gegeben

Einbeck 17 April Gegen die Krähe Die hieſige
Stadtverwaltung hat für jede abgelieſerte Krähe 20 Pfg und
für jedes Krähenei 10 Pfg ausgeſetzt

Nenſtadt Herzogtum Koburg 17 April Eine Spar
kaſſe für den Kohlenbedarf Nachdem die vor einigen
Jahren eingeführte Abholung von Sopareinlagen ein ſehr be
friedigendes Ergebnis gehabt hat hat der Stadtrat beſchloſſen
dieſe Einrichtung noch zu einer Sparkaſſe für den Kohlenbedarſ
auszugeſtalten Der Stadtrat empfiehlt die Benutzung der neuen
Einrichtung in einer Bekanntmachung mit folgenden Worten
Jedermann ſoll darauf bedacht ſein im Herbſt wenn die ver
ſchiedenen Verſorgungen für den Winter an ihn berantreten be
reits im Beſitz der nötigen Geldmittel zu ſein Das kann ge
ſchehen durch Anſchließung an das Sparabholungsverfahren das
Gelegenheit gibt in wöchentlichen Beiträgen ſeinen Geldbedarf
für die außerordentlichen Ausgaben im Herbſt anzuſammeln Wir
werden dann im Herbſt dieſes Jahr mit Rückſicht auf die außer
gewöhnlichen Verhältniſſe ſchon früher öffentlich zur Aufgabe
der Kohlenbeſtellung auffordern und werden auch einen gemein
ſamen Kohlenbezug durch das ſtädtiſche Gaswerk veranſtalten
Es wird alsdann genügen unter Vorzeigung der Sparkarte bei
dem ſtädtiſchen Gaswerk die Beſtellung aufzugeben und den ent
ſprechenden Geldbetrag durch Unterzeichnung einer Abtretungs
erklärung der ſtädtiſchen Gaswerkskaſſe zu überweiſen Die Ver
rechnung erfolgt dann zwiſchen Sparkaſſe und Gaswerkskaſſe und
wird bei Auszahlung des Reſtes zu Weihnachten nachgewieſen
Die Einlage bei der Sparkaſſe wird bis zu Weihnachten verzinſt

Gera 17 April Stiftung Die Aktien Lederſabrik von
Hirſchberg ſtiftete 150 000 Mark für Kriegswohlfahrtszwecke

Zella St Bl 17 April Verſchmelzung zweier
Gemeinden Nachdem der Gothaiſche Landtag die Regie
rungsvorlage über die Vereinigung von Gemeinden zum Geſetz
erhoben hat iſt die Frage der Verſchmelzung von Zella St Bl
und Mehlis hier wieder in Fluß gekommen und man wünſcht
zetzt ſogar eine baldige Vereinigung der beiden Schweſterſtädte
durch die Zella Mehlis zur zweitgrößten Stadt des Herzogtums

Gotha erhoben würde Vielfach iſt man wie dem Erfurter
Allgemeinen Anzeiger geſchrieben wird für eine Verſchmelzung
noch während des Krieges da man mit einer ſchnelleren und ein
facheren Löſung der Frage rechnet Die beiden Waffenſtädte
haben während des Krieges einen gewaltigen Aufſchwung ge
nommen Durch die Vereinigung wäre es eher möglich nach
Friedensſchluß an die Löſung vieler Banaufgaben die ein Zu
ſammengehen geradezu erfordern wie Errichtung einer Klär
anlage Krankenhaus Schul und Rathausbau heranzutreten

Koburg 17 April Jm Kampfe mit flüchtigen
Kriegsgefangenen Ueber die Feſtnahme der aus dem
Gefangenlager in Kolberg entwichenen ruſſiſchen Offiziere wo
rüber wir bereits berichtet haben bringt die M N N aus
Dillingen folgendes Hier wurden zwei ruiſiſge Offiziere die aus
dem Gefangenlager Kolberg entwichen und durch zwei
Wachtleute in Daimingen bei Donauwörth eſtgenommen waren
eingeliefert Die Offiziere leiſteten der Feſtnahme energiſchen
Widerſtand wobei es zu einem regelrechten Kampfe kam da die
Flüchtlinge mit Meſſern bewaffnet waren Die Offiziere
trugen an Kopf und Händen Verwundungen davon und befinden
ſich nun im Reſervelazarett

Leimbach 18 April Feſtgenommen Einem alten
Veteranen des Feldzuges 1870/71 dem Straßenwärter Wilhelm
Franke gelang es geſtern früh einen ihm verdächtig erſcheinenden
Menſchen in der Nähe der Drei Eichen zu ſtellen Der Fremde
frug nach dem Wege Franke zeigte nach der Richtung Leimbach
Der Fremde ſchlug jedoch die Richtung nach der Claus zu ein Jn
dieſem Augenblick erſchien der Straßenwärter Wilhelm Funke
und beiden gelang es den entwichenen Kriegsgefangenen der Be
hörde zuzuführen

Aus Braunſchweig 18 April Der Opfertag des
Landes Braunſchweig hat ein glänzendes Ergebnis gehabt An
barem Gelde ſind rund 91000 Mark zuſammengekommen und
außerdem viele Gaben an Naturalien wie Konſervengemüſen uſw
beigeſteuert worden

Leipzig 18 April Sonderbare Kirchenſpende
Vor kurzem iſt in den Briefkaſten des katholiſchen Pfarramts in
der Rudolfſtraße ein Pappkaſten mit der Bemerkung Dies iſt für
den Frieden eingeworfen worden Jn dem Käſtchen befanden
ſich mehrere beſchädigte Fingerringe Broſchen und Ohrringe eins
ſilberne Broſche mit Anhängſel 2 ſilberne Kettchen mit Anhängſel
ein vergoldetes Kettchen mit Anhängſel und einige andere Silber
ſachen

Leipzig 17 Abril Das als verſchwunden ge
meldete Schweineſchmalz hat ſich wiedergefunden Durch
die Nachforſchungen ſeitens der Bahnverwaltung iſt jetzt aufge
klärt daß die Schweineſchinalzladung von 16 Fäſſern irrtümlich
nach Wurzen abgegangen iſt dort umgeladen und nach ihren
richtigen Beſtimmungsorten Oelsnitz und Aue abgeſchoben wurde
wo ſie bereits eingetroffen iſt Es liegt alſo kein Diebſtadr an
dem ſo koſtbaren Gute vor

Dresden 18 April Der Frauenmord in Rade
beul, der ſeinerzeit ſo großes Aufſehen erregte ſcheint jetz
ſeiner Aufklärung entgegenzuſehen Am 23 Januar wurde eine
Frau Johanna Clausnitzer auf dem Heimwege nach ihrer Wohnung
ermordet nachdem ſie ihren ins Feld zurückkehrenden Mann zur
Bahn vegleitet hatte Verſchiedene Spuren erwieſen ſich als
falſch Jetzt hat man den Proviſionsreiſenden Rudolf Boege
unter dem Verdacht der Täterſchaft verhaftet deſſen Wohnung ſich
ganz in der Nähe der Ermordeten befindet Er hatte ſ Zt die
Taſche der Ermordeten gefunden Man nimmt an daß die Frau
den Boege der ein Schürzenjäger iſt abgewieſen hat worauf er
ſie in der Wut erſtach

Bad Lauſick Herrmannsbad Das wegen ſeiner vorzüglichenHeilkraft und vielen Heilerfolge in Veutſgtand ſo berühmt ge

wordene Sächſiſche Stahl und Moorbad het auch in dieſem Jabre
trotz des c ſehen re en ca Wifer
ſon getroffen und ſeine Pforten wiederEin erſtklaſſiges Badehaus mit vorzüglichen S eiuſeen

ſteht den e e ſowie allen denen zur Verfügung denen

Sommersprossen
lecke Lederflecke unreii i n Awetheen



S a

e re rer h
en ihrer Geſundheit gelegen iſt wobei ihnen undihr nahen die e Umgebung Bad Lauſicks zu ſtatten
kommt Die herrlichen Colditzer Waldungen ſind durch chöne
ſchattige PromenadenWege und Anlagen mit zahlreichen Ruhe

ä dem Bade verbunden Wer zu rheumatiſchen Leidenhicht J ar w neigt oder weiſe vorbeugend ſich gegen ſolch
bittere Laten widerſtandsfähig machen will ſollte die bequeme
nd wohſfeile Gelegenheit zu einer gründlichen Badekur in dieſem

e und ſchönen Heilbade benutzen Hier kann er c
zeugt ſein daß er altbewährte tauſendfach erprobte Heilmitte
nicht nutzlos anwendet Die Vad Lauſicker Quellen und Moore
ä ß verläſſigſten Vorbeugungs undzählen erwieſenermaßen zu den zu ſſigſ Richt minder bat

ilmitteln gegen Leiden der erwähnten Arte Gebrauch der Bad Lauſicker AlbertQuelle gegen Blutarmut
Bleichſucht Nervenſchwäche und den vielen Störungen V
lichen Organismus Erſchöpfungszuſtände nach ſchweren Krank
heiten und Operationen nach dem Urteil hervorragender Spezial
ärzte bewunderungswürdige Hilfe geleiſtet Ebenſo warm kannver Gebrauch der Vad Lauſicker Bäder den Feldzugsteilnehmern
empſohlen werden die unter den Strapazen des Winterfeldsuges
zu leiden hatten und denen zur Wiederherſtellung ihrer Geſund

it der Gebrauch eines Bades empfohlen iſt Wenn auch BadSina mit einer Kriegsgarniſon belegt iſt ſo hat doch der Ort
keinesfalls an der für viele Kranke ſo nötigen Ruhe und land
ſchaftlichen Stille Einbuße gelitten Kurgäſten und Familien
empfehlen wir recht zeitig dort Quartier zu machen Die in jeder
Weiſe entgegenkommende Badeverwaltung erteilt gern Auskünfte
auch wer eines badeärztlichen Rates über eine beabſichtigte Kur
Ledarf wende ſich dorthin Es wird ihm ſtets bereitwilligſt Be
ſcheid gegeben werden Proſpekte und Führer werden auf Wunſch
gern von der Badeverwaltung abgegeben

x

Vermiſſchkes

Das Kittchen als Hotel
ml Der Brand von Bergen hat in der norwegiſchen

Handelsſtadt augenſcheinlich großen Mangel an Hotels
hervorgerufen darauf deutet wenigſtens eine niedliche Ge
ſchichte hin die von dort berichtet wird Kamen da eines
Abends verſchiedene Reiſende zur Polizei und baten beſchei
den im Gefängnis übernachten zu dürfen Sie waren den
ganzen Tag in der Stadt umhergewandert um ein Obdach
zu finden hatten doppelte und dreifache Preiſe geboten
aber alles war vergebens Und da ſie totmüde waren und
unmöglich die Nacht hindurch auf der Straße bleiben konn
ten ſo hatten ſie ſich ſchließlich keinen anderen Rat mehr
gewußt als ſich an die Polizei zu wenden Dieſe hatte auch
ein Einſehen und da ſie in ihrem Kittchen noch einige
Zellen frei hatte ſo öffnete ſie den obdachloſen Reiſenden
gaſtfrei die Türen des Gefängniſſes Wenn die Sache
nicht wahr iſt ſo iſt ſie zum Zweck der Touriſtenreklame
jedenfalls nicht ſchlecht erfunden

e Teuerung auch in Dänemark
mnl Selbſt ein an land wirtſchaftlichen Erzeugniſſen ſo

reiches Land wie Dänemark beginnt bereits ſchwer unter der
durch den Krieg hervorgerufenen Teuerung aller Lebens
mittel zu leiden Dort ſind die Roggen und Weizenvorräte
mittlerweile ſo knapp geworden daß die Regierung ganz wie
bei uns die Verfütterung von Brotgetreide verboten hat
Das Roggenbrot iſt dort ſchon früher bedeutend im Preiſe
geſtiegen jetzt wird auch das Weizenbrot teurer was bei der
Beliebtheit dieſes Gebäcks große Erregung im Lande hervor
ruft Butter koſtet in Kopenhagen augenblicklich nach deut
ſchem Gelde 1,90 Mark ein für ein ſoviel Butter ausführen
des Land wie Dänemark unerhörter Preis Die Mandel
Eier koſtet etwa 3,60 Mark alſo genau ſoviel wie zurzeit in
Berlin Jetzt iſt den Dänen auch das Bier verteuert wor
den alſo alles ganz wie bei uns

Spork Nachrichken
Für die Karlshorſter Oſterrennen liegen jetzt ſämtliche Nen

aungen vor Es wird am Oſtermontag in der Wuhlheide ausge
zeichneten Sport geben da die ſieben Konkurrenzen nicht weniger
als 160 Anterſch ten vereinen Jn der Hauptnummer dem
Oſterpreis einem mit 15 000 Mark ausgeſtatteten Jagdrennen
wurde für 29 Pferde das Gewicht angenommen ausgeſchieden ſind

mitteideuteene
Amtliche Bekanntmachnngen

Bekanntmachung
1 Jn der Zeit vom 1 bis 15 April 1916 ſind nachſtehende

Gegenſtände als gefunden hier abgegeben oder angemeldet worden

1 Handtaſche mit Jnhalt 1 Bierzipfel 2 Schlüſſel 1 Taſchen
meſſer 1 Fingerring 1 Damenſchirm 1 Raſierapparat 3 Gewichte
4 Geldtaſchen mit Jnhalt 1 Gummigürtel 2 Geldſcheine 1 Paket
mit Kleidungsſtüöcken u Handwerkszeug 1 Halskette mit An
bängſel 1 Broſche und 1 Trauring

2 Jn derſelben Zeit wurden als verloren gemeldet
1 hellblaue Handtaſche mit Jnhalt 3 Geldtaſchen mit Jnhalt

goldene Damenuhr 1 Kinderanzug 1 ſilb Broſche 1 Papier
geldtäſchchen mit Jnh 50 Markſchein 1 kl blaue Ledertaſche mit
Jnhalt 1 Schlüſſelbund mit Schlüſſel 1 grüner geknüpfter Beutel
mit Jnh 1 Brillantring 1 filb Damenuhr in braunem Leder
armband 1 gold Trauring 1 Briefhülle m Jnh 1 ſchwarze Feder
taſche m Jnh 1 gelbbraune Brieftaſche 1 Damenuhr 1 dunkel
roter Sammet Kleidergürtel 1 braune Geldtaſche m Jnh 1 Horn
klemmer mit Futteral 1 brauner Pelz 1 ſchwarze Geldtaſche mit
Jnh 10 Mitaliedsbücher für Heimarbeiter 1 Paket mit Bluſe

graugrüne Ledertaſche mit Geldtaſche mit Jnh 1 Zwanzigmark
ſchein 1 ſchwarzgehäkelter Beutel mit Geldtaſche mit Jnh 1 ſilb
Schmucknadel 1 kl gold Broſche 1 gold Ring 1 ſchwarzgehäkelte
Sandtaſche 1 gold Damenuhr mit langer ſilb Kette 1 neue ſchw

Geldtaſche mit Jnh 1 Nickelbrille mit Futteral 1 ſilb Rocknadel
Papiere für den Arbeiter Fiſcher 1 gold Damenuhr in grauen
Lederarmband 1 ſchwarsblaue Handtaſche mit Geldtaſche m Jnh
1 ſilb Damenuhr mit langer Kette 1 ſchw Ledertaſche m Geld
zaſche mit Jnh 1 gold Uhrkette 1 Reiherfeder 1 buntes Hand
arbeitstuch m Jnh 1 gold Trauring 1 graue Fehboa 1 ſilb
Schlipsnadel 1 dunkelgrüne Geldtaſche mit Jnh 18 Mark in
Papiergeld 1 Spazierſtock mit ſilb Krücke

Die unbekannten Eigentümer der unter 1 bezeichneten Gegenz werden aufsgeferdert ihre Rechte innerhalb e im
liseiverwaltungsbüro Dreyhauptſtr 6 Zimmer 106 geltend zu

Die n Egeforderten ände werden anvie u z d an die Armen

Sieſta und Narrenkapve Die
iRennen des Oſterdienstag ze ummer dem ebenfalls 15 000

leiche Bild Nur in der Haup dMart Weſetender Hürdenrennen der Vierjährigen dürfte das
Feld etwas ſchwächer ausfallen da nur für 13 von den genannten
20 Pferden die Gewichte angenommen wurden An der Spitzeſegte Goldſtrom mit 66 Kilogramm vor Der Schleſier mit 64 Kgr

Hanſeat und Wette je 60 Kgr während Tante Aurelia 5524 Kar
Omphale 5512 Kagr und Gazelle 53 Kagr den Beſchluß bilden
t ſind u a Mercedes Makart Hammonia Auch
in Dresden kann man mit dem OHſterſpor
die 6 Rennen des Oſtermontag 97 Unterſchriften vereinen Jm
EhrenpreisHandicap blieben 24 Pferde ſtehen ausgeſchieden iſt
u a das Höchſtgewicht Alvarez ſo daß jetzt Quirl mit 65 Kgr
an der Spitze ſteht

Ausſchreibungen für GroßVorſtel und Magdeburg Der
Hamburger Sport Club ſchreibt jetzt die erſten drei Renntage für
ſeine Bahn in Hamburg Groß Borſtel aus Der erſte
Tag Sonntag 28 Mai bringt 34 600 Mark der zweite Donners
tag 1 Juni Himmelfahrt an welchem Tage der Große Preis
ron Hamburg gelaufen wird 130 600 Mark und der dritte Tag
Pfingſtſonntag 11 Juni 30 600 Mark an Preiſen Sämtliche
Rennen ſind Flachkonkurrenzen Die Eröffnungsrennen in
Pagdekurg am Sonntag 4 Juni ſehen 19 800 Mark an
Preiſen vor mit Ausnahme des Durchgänger Rennens werden
alle übrigen Konkurrenzen auf der Hindernisbahn gelaufen
Schließlich gelangen noch zwei Krefelder Renntage zur Aus
ſchreibung und zwar für Donnerstag den und Sonntag den
4 Juni an welchen Tagen 19 400 bezw 20 000 Mark an Preiſen
vorgeſehen ſind

Handel Gewerbe und Verkehr
Mansſeldſche Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft in Eisleben

Die Gewerkenverſammlung in der 26 609 Anteile vertreten waren
genehmigte das Rechnungswerk und wählte an Stelle des ver
torbenen Oberjuſtizrats Windiſch den Generalleutnant z D Mehl

horn Dresden als Deputierten Ein Gewerke bemängelte die
Höhe der Ausbeute und beanſtandete die große Rücklage Der
Vorſitzende Oberbürgermeiſter Dr Dittrich Leipzig verwies
wegen der Ausbeute auf die Satzungsbeſtimmungen wonach die
Feſtſetzung der Ausbeute der Deputation zuſteht Die Schaffung
eines Ausbeuterücklagekontos ſei nur im Jntereſſe der Gewerken
geſchehen als Fürſorge für weniger gute Jahre was von der Ge
werkenverſammnlung gutgeheißen wurde Ueber die Zeche Sachſen
berichtete der Oberberg und Hüttendirektor Thewes daß ſich die
Verhältniſſe den Zeiten entſprechend bisher befriedigend geſtaltet
hätten Jm Jahre 1915 habe die Förderung 100 000 Tonnen
Kohle betragen wovon 84 000 Tonnen verkauft und der Reſt im
eigenen Betriebe verbraucht worden ſei Nach dem Kriege hoffe
man den Ausbau der Zeche vollenden zu können Auf Antrag
eines Gewerken wurde die Bezüge der Deputierten um je 4000
Mark und die der Rechnungsprüfer um je 1000 Mk erhöht

Die Oberſchleſiſche Bierbrauerei Konvention nimmt Anfang
Mai eine abermalige bedeutende Preiserhöhung vor wodurch ein
Dreizehntelglas auf 30 Pfennig verteuert wird

Preiserhöhung für Schweißſtabeiſen Laut Köln Volksztg
ſind die Preiſe für Schweißſtabeiſen gegen die ſeit Anfang März
gültigen um 20 Mark die Tonne wie folgt erhöht worden auf
198 Mk für gewöhnliches Handelsſchweißeiſen 215 Mk für Preß
mutter und Schraubeneiſen 215 230 Mk für Hufſtabeiſen an
Fabriken bezw Händler 235 240 Mk für Ketten und Nieteiſen
220 265 Mk für Qualitätseiſen mit Frachtvergütung im engen
rheiniſch weſtfäliſchen Bezirk

Jn der Generalverſammlung wurde der Abſchluß für 1915 vor
gelegt der einſchließlich der aus dem Vorjahre übernommenen
Unterbilanz einen Geſamtverluſt von 1 147 039 Mark auf
weiſt Dazu bemerkt die Verwaltung im Bericht daß das Bohr
geſchäft im vorigen Jahre einen weiteren Verluſt gebracht habe
Die Ausführung eines Schachtes nach einem neuen Verfahren
ſtieß auf Schwierigkeiten Man habe daher von dem vertrags
imnäßigen Rücktrittsrecht Gebrauch gemacht und den Verluſt abge
ſchrieben Die auf einem Teil der auswärtigen Kohlenfelder
vorgenommenen zweiten Bohrverſuche ergaben ein günſtiges
Reſultat welches eine über den Buchwert erheblich hinausgehende
Erhöhung des betreffenden Bilanzvpoſtens rechtfertige Die Bank
gläubiger hätten daraufhin dieſe Konzeſſion zum entſprechenden
Preis übernommen und auf ihre Forderungen in Anrechnung ge
bracht Außerdem wurde den Banken ein Teil der Effekten mit
Gewinn verkauft Da die Verwaltung keine Möglichkeit zu ge
winnbringenden Arbeiten für die Geſellſchaft ſieht und die zur
Hereinnahme von neuen Aufträgen erforderlichen Mittel nicht zu
beſchaffen ſeien beantragte die Verwaltung die Auflöſung der
Geſellſchaft Dieſe wurde von der Generalverſammlung ein
ſtimmig beſchloſſen und die bisherigen Direktoren zu Liquidatoren
ernannt

port zufrieden ſein da

Allgemeine Tiefbohr und Schachbtau Akt Geſ in Düſſeldorf

nur Lorbas Fulvia Tyne wen mit 160 Unterſchriften genau ſ en e in rihene i Sa Das Unternehmen bringt

die Dkeo invns einer Dividende von 15 i V 10 Prozent in
Vorſchlag

Bautzener Tuchfasrik Akt Geſ Der Aufſichtsrat beſchloß
eine Dividende von 8 i V 6 Prozent vorzuſchlagen

Der Verein chemiſcher Fabriken Akt Geſ in Zeitz der ſeit
einigen Jahren dem Anilinfarbenkonzern erzielte in

1915 ein Bruttoerträgnis von 1 450 069 Mk 1914 1584 963
Nach Abzug der Unkoſten ſowie der Abſchreibungen von 289 465
297 186 Mark verbleibt ein Betriebsüberſchuß von 664 485 Mk

von dem nach Tilgung des vorjährigen Verluſtvortrages von
368 430 Mark ein Reingewinn von 296055 Mk verbleibt
aus dem wie ſchon gemeldet eine Dividende von 5 Prozent aus
geſchüttet werden ſoll 101064 Mk werden auf neue Rechnung
rorgetragen Wie im Geſchäftsbericht mitgeteilt wird beſtand
ſür die Betriebe der Geſellſchaft in 1915 im ganzen lohnende Be
ſchäftigung Das Werk Hettſtedt wurde zeitweilig ſtillgelegt

Die Elektrochemiſchen Werke G m b in Bitterfeld deren
Obligationen an der Berliner Börſe notiert werden haben in
1915 einen Bruttogewinn von 1,87 1,85 Mill Mark erzielt Der
Reingewinn ſtellt ſich auf 1,25 1,24 Mill Mark Es wird
daraus auf das alte Stammkapital von 5,5 Mill Mark in 1915
wurde es auf 7 Mill Mark erhöht wie ſeit ſieben Jahren eine
Dividende von 10 Proz vorgeſchlagen bei einer Zuweiſung von
600 000 500 000 Mark zum Amortiſationsfonds Neu erſcheint
in der Vilanz ein Poſten Bauvorſchuß auf Neuanlagen für die
Betriebs gemeinſchaft mit Griesheim Elektron mit 4 Mill Mark
und eine Bankanleihe mit 2,5 Mill Mark

Kunſtanſtalten May Akt Geſ in Dresden Der Abſchluß
für das Geſchäftsjahr 1915 ergibt nach reichlichen Abſchreibungen
i V 126 393 Mk und Rückſtellungen und nach Dotierung des

Delkrederekontos mit 20 000 Mark einen Verluſt von 107 802
Mark i V 58 266 Mk Gewinn Der für den 17 Mai d J
einzuberufenden Hauptverſammlung ſoll vorgeſchlagen werden
dieſen Verluſt aus dem ordentlichen Reſervefonds zu decken der
alsdann noch mit 24 686 Mark beſtehen bleibt

J A John Aktiengeſellſchaft in Erfurt Jlversgehofen Die
Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf 10 Prozent feſt Wie
der Vorſtand berichtet iſt der Geſchäftsgang im neuen Jahre zu

jriedenſtellend Der Umſatz in den erſten drei Monaten war
höher als in der gleichen Zeit des Vorjahres Nach den vor
liegenden Aufträgen erſcheinen auch die Ausſichten für die nächſte
Zukunft günſtig Wie die Verwaltung auf weitere Anfragen aus
führte könne man damit rechnen daß die Geſellſchaft auch nach
Beendigung des Krieges eine ſtarke Beſchäftigung haben wird
da faſt alle Jnduſtrien ſich auf die Herſtellung von Kriegsartikeln
eingerichtet haben und daher anzunehmen iſt daß die bis Kriegs
ousbruch angeſammelten Läger während des Krieges vollſtändig
geräumt worden ſind Die von der Geſellſchaft zur Ausführung
der Heeresaufträge angeſchafften Maſchinen und getroffenen Ein
richtungen ſind auch ohne weiteres zur Herſtellung von Friedens
artikeln zu verwenden

Dresdner Gasmotorenfabrik vorm Moritz Hille Die Geſell
ſchaft bleibt für 1915 wieder dividendenlos Der Ueberſchuß wird
zu erhöhten Abſchreibungen verwendet

Das Automobilwerk Richard Hering Akt Geſ in Ronne
burg erzielte 1915 einen Reingewinn von 189 080 i V 33 852
Mark Daraus werden 10 i V 0 Prozent Dividenvbe verteilt

und u a 40 000 Mark für Kriegsgewinnſteuer zurückgeſtellt
Die Roſitzer Vergbaugeſellſchaft verteilt 5 Proz i V 0

Dividende
Die Gewerkſchaft Schwarzburger Salinen zu Stadtilm zahlt

für 1915 eine Ausbeute von 75 Mark auf den Kux 1914 50 Mk
Ver Thüringiſche Salinen vorm Glenkſche Salinen G

Nach dem Geſchäftsbericht für 1915 ſtellte ſich das Bruttoerträgnis
des abgelaufenen Jahres auf 200 826 Mark i V 164 199 Mk
Der Reingewinn beträgt 81796 57 260 Mk und erhöht ſich
durch den Vortrag vom Vorjahr auf 98 590 75 520 Mk Die
wie bereits gemeldet 34 Prozent 24 betragende Dividende
erfordert 70 000 50 000 Mark Auf neue Rechnung werden
17 411 16 794 Mark vorgetragen Die Bohrlöcher auf den
Werken der Geſellſchaft lieferten die zur Salzgewinnung nötige
Sole in ausreichender Menge Es wurden in Hauptprodukten
hergeſtellt 106 874 Doppelzentner 126 489 und abgeſetzt 108 303
Doppelzentner 121 137

Die Magdeburger Bau und Kreditbank hatte im Geſchäfts
jahr 1915 Pacht und Mietserträge von 324 193 1914 317 045
Mark zu verzeichnen Dagegen ermäßigte ſich der Gewinn aus
Grundſtücksverkäufen uſw von 304 662 Mk auf 134 165 Mk Da
ferner die Ausgaben im ganzen eine verhältnismäßig geringe
Abnahme zeigen brachte das Geſchäftsjahr 1915 ein weſentlich
ungünſtigeres Ergebnis als das vorangegangene näm
lich einen Verluſt von 70 210 Mk Ueberſchuß von 24 218 Mk
Nach Abzug des Gewinnvortrages aus 1914 verbleibt ein Verluſt
von 50 433 Mk der aus dem Reſervefonds gedeckt werden ſoll
Nach Deckung des Fehlbetrages enthält der Reſervefonds noch

Axtiengesellsodaſt

9 Filiale Halle a S

154 732 205 165 Mk

Poststrasse D
Pornsprecher Nr 1382 2383 1692

Jn dem Konkursverfahren über dasW Dörstewite Rattmannscorfer
atelge eines von dem Semein glINhghlen lNdUstrle Geel Saft

ſchuldner gemachten Vorſchlages zu
iche zu Raftmannsdorfkermin a woevergrei an Vergleichs Die an Stelle der für kraftlos

den 15 Mai 1916 erklärten Aktien und Vorzugsvormittags 10 Uhr aktien auszugebenden neuen
vor dem Königlichen Amtsgericht in j Aktien unserer Gesellschaft welche
Halle Poſtſtraße 18 Zimmer Rr 45 in Ausführung des Kapitalherab

anberaumt r r 77 4 ZinrDer Vergleichsvorſchlag iſt auf der zur us ga e ge angen sollen
Gerichtsſchreiberei des n kursgerichts am ä e da 1916
Nege kahe der Beteiligten nieder W en an e Meta

er erzfeld zu Halle aHalle S den 14 April 1916 Martinsberg 2 öffentlich versteigert
Der Gerichtsſchreiber werden

des Königlichen Amtsgerichts Halle a S den 18 April 1916
bteilung 7 Der Vorstand Piltz

Jn dem Konkursverfahren über dasVermögen des Kürſchners Wilhelm Echte Porzellan
rSchmidt in Firma Chr Voigt zu k ffHalle Leipzigerſtraße 16 iſt infolge 5 00 I VI 00

eines von dem Gemeinſchuldner ge mit hübschen Kanten
machten Vorſchlags zu einem e von 4 Mk an
vergleiche Vexgleichstermin auf F F Ritter 9den g7

vormittags 10 hr Leipzigerstrasse 90vor dem Königlichen Amtsgericht in
Halle Poſtſttage 18 Zimmer r 49 tal de Fob Spar Ver

anberaumt en unDer Vergleichsvorſchlag und die
Erklärung des Gläubigerausſchuſſes
ſind auf der Gerichtsſchreiberei des
Konkursgerichts zur Einſicht der Be
teiligten niedergelegt

Halle S den 14 April 1916
Der Gerichtsſchreiber

des Königlichen Amtsgerichts
bteilung 7 t

S

Heiſſräuter
Bäder Zusätze J
im Kräuter Spezial Geschäft

W Ender e

eginn des neuen Schuljanres Dönnerstag den 27 April73 m u rn m W 4 Schuerteken für die
sen um 1 r fue es e r Klasse VIIIl und IX um 11 Uhr

Salle den 17 April 1916
Die Polizeiverwaltung

Anmeldungen werden noch m engenommen
e ktorin E Sevdlitz

Krlegsfreiw Gefr im Res Inf Regt 214
9

byzeum von E Seudlitz

Krankhel jetzt heilbar ohne desendere Ditt VZucokenr reichen Arzten erprobt und glänzend be trehier a
derte freiwillige Dankschreiben Geheilter Bei nlenter los Geld zuräck Bro
zchüren kostenlos duret Apotheker Dr A Vecker G m V H in Jessen 208

Kos ennige pro Tagbei Gassen Die ganze Kur tet nur einige

Schulbücher
für das Städtische

Reformrealgymnasium
hat vorrätig und empfiehlt

Otto Hendel s Buchhandlung
Gustav Ehlers

Marktplatz 24

Familien Machricht

e vDen Heldentod fär sein Vaterland splitt
am S d Mts meln einziger hoffnungs voller
Sohn unser lieber Bruden der

Gerichtsaktuar

Richard Unglaub
im 26 Lebensjahre

Halle a d S den 18 April 1916
in tiefem Schmerz

Hulda verw Ungiaub
Elsa Unglauhb
Schwester Margarete Unglaub
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